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Projektförderung zur Krisenintervention und Beratung von 
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Datum Gremium Kompetenz

28.08.2008 SGA Entscheidung

Finanzielle Auswirkungen:
5.000,- € im Jahr 2008. 

Haushaltsmittel sind im Produkt 050 010 010, Produktsachkonto 5318028 für  „Sozialraumbezogene 

Maßnahmen“ vorhanden.

Beschlussvorschlag:
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss beschließt, das halbjährige Pilotprojekt von Frauen helfen 

Frauen e.V. zur Krisenintervention und sprachgestützten Beratung von Migrantinnen im Rahmen des 

Gewaltschutzgesetzes einschließlich der wissenschaftlichen Begleitung durch die Katholische 

Fachhochschule NW, Abteilung Aachen, mit 5.000,- € aus dem Produktsachkonto 5318028 für 

„Sozialraumbezogene Maßnahmen“ im Produkt 050 010 010 zu fördern.

In Vertretung

(Lindgens)
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Erläuterungen:
Mit beiliegendem Antrag (Anlage 1) haben die Fraktionen von SPD und GRÜNE den o.a. 

Tagesordungspunkt beantragt.

Mit Schreiben vom 6. Juni 2008 hat der Verein Frauen helfen Frauen einen Antrag zur Förderung 

eines sozialraumbezogenen Projektes zur Krisenintervention und sprachgestützen Beratung von 

Migrantinnen im Rahmen des Gewaltschutzgesetzes in Höhe von 5.000,- € gestellt (Anlage 2).

Ziel des Projekts ist die Beantwortung der Frage, welche Formen der sprachgestützten 

Krisenintervention und Gewaltschutzberatung für Migrantinnen in Aachen am effektivsten und 

nachhaltigsten ist. 

Das Pilotprojekt einschließlich wissenschaftlicher Begleitung und Evaluation soll von September 2008 

bis Februar 2009 stattfinden.

Die wissenschaftliche Begleitung und Evaluation wird in Zusammenarbeit mit der katholischen 

Fachhochschule NW für Soziale Arbeit, Abteilung Aachen geleistet.

Haushaltsmittel für das Jahr 2008 stehen im Produkt 050 010 010, Produktsachkonto für 

„Sozialraumbezogene Maßnahmen“ bereit, die der Sozial- und Gesundheitsausschuss in Höhe von 

17.100,- € eingerichtet hat. Die Mittel sind bisher nicht verausgabt. Die Verfügungsgewalt liegt beim 

Sozial- und Gesundheitsausschuss.

Mit der Förderung des halbjährigen Pilotprojekts ist keine Zusage über eine weitergehende, 

dauerhafte Förderung verbunden.

Anlage/n:
Antrag der Fraktionen SPD und GRÜNE

Schreiben vom 06.06.2008 vom Verein Frauen helfen Frauen e.V.


